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Das Oberstufenschulhaus wird schrittweise saniert 
 
Im Jahr 2025 wird eine weitere Sanierungsetappe im Schulhaus Oberstufe ausgeführt. 
Für die Liegenschaft Lindehof wird auf den nächsten Sommer ein Hauswart oder eine 
Hauswartin gesucht. Die Teilrevision der Nutzungsplanung Deponiezone Ei liegt bis am 
21. Januar öffentlich auf. 
 
Das Schulhaus Oberstufe wurde 1978 eingeweiht, der Erweiterungsbau 1995. Nebst 
den Schulzimmern für die Sekundarklassen umfasst das Raumprogramm des Oberstu-
fenschulhauses eine Turnhalle, zwei Werkräume, einen Musiksaal, diverse weitere Fach-
räume sowie die Schulmensa. Das Büro der Schulleitung, das Schulsekretariat und die 
Schulsozialarbeit sind ebenfalls in diesem Schulhaus untergebracht.  
 
Notwendig und bedarfsgerecht 
Das knapp 50- respektive 30-jährige Schulgebäude wird schrittweise erneuert. Eine 
erste Etappe der Sanierung konnte im Herbst 2024 abgeschlossen werden. Dabei wur-
den einerseits ein Teil der Fenster ersetzt, anderseits die Räumlichkeiten für Vorberei-
tung, Schulleitung, Sekretariat und Schulsozialarbeit optimaler und bedürfnisgerechter 
platziert. Zusätzlich ist ein neues Besprechungszimmer eingerichtet worden. Dank eines 
neuen, elektronischen Schliesssystems kann nun besser und einfacher auf Bedürfnisse 
von Schule und Vereinen eingegangen werden. Gewisse Räume des Oberstufenschul-
hauses können von externen Nutzern gemietet werden. Angebote und Rahmenbedin-
gungen sind unter www.schuepfheim.ch/reservation/ zu finden. 
Die Sanierungsetappe 2025 enthält den Ersatz eines weiteren Teils der Fenster. Dazu 
kommen Anpassungen der Schulräume und des Treppenhauses an die feuerpolizeili-
chen Vorgaben. Zudem werden Böden ersetzt und ein Teil der Elektrik erneuert. Die Ar-
beiten werden wie in der ersten Etappe primär während den Schulferien ausgeführt und 
im Herbst abgeschlossen.  
 
«Hauswartung plus» für den Lindehof 
Die Sanierung der Liegenschaft Lindehof kommt planmässig voran, so dass die Wohnun-
gen ab Juli 2025 bezogen werden können. Die Ausschreibung dafür startet Ende Januar 
2025. Da die bisherige Hauswartfamilie nach der Sanierung nicht mehr zur Verfügung 
steht, wird die Stelle «Hauswartung plus» auf den Sommer 2025 neu ausgeschrieben. 
Man beachte dazu das Inserat in dieser Ausgabe des Entlebucher Anzeigers.  
Dem Hauswart oder der Hauswartin obliegt die Betreuung, die Reinigung und der Un-
terhalt der Liegenschaft Lindehof samt Aussenanlage. In der erweiterten Funktion 
«Hauswartung plus» ist der Stelleninhaber oder die Stelleninhaberin zusätzlich die An-
sprechperson im Haus und hat ein offenes Ohr für die Bewohnerinnen und Bewohner. Er 
oder sie übernimmt eine Verbindungsfunktion bei deren Anliegen und den Lead für das 
soziale Zusammenleben im Haus. Es wird vorausgesetzt, dass die neue Person in die 
Hauswartwohnung im Lindehof einzieht. Die Gemeinde freut sich über baldige Bewer-
bungen.  
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Teilrevision Nutzungsplanung 
Die Teilrevision der Nutzungsplanung betreffend der Deponiezone Ei liegt vom Montag, 
16. Dezember 2024, bis Dienstag, 21. Januar 2025, öffentlich auf. Die Unterlagen sind 
während der Auflagefrist im Büro der Abteilung Bau und Infrastruktur und auf der Inter-
netseite der Gemeinde Schüpfheim einsehbar.  
 
Bürgerrecht zugesichert 
Die Bürgerrechtskommission Schüpfheim sicherte am 26. Juni 2024 den Schwestern 
Sima Ahmad und Siyan Ahmad, syrische Staatsangehörige, Hauptstrasse 36, das Bürger-
recht der Gemeinde Schüpfheim zu. Gestützt auf die Eidgenössische Einbürgerungsbe-
willigung erteilte ihnen das Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern am 
28. November 2024 das Luzerner Kantonsbürgerrecht. In der Folge erwarben sie auch 
das Schweizer Bürgerrecht. 
 
Einbürgerungsgesuche 
Die Einbürgerungsgesuche der Geschwister Ziyu Dong und Hanwen Liu, chinesische 
Staatsangehörige, Hauptstrasse 2, werden gemäss Art. 10 der Verordnung über die Bür-
gerrechtskommission der Gemeinde Schüpfheim (BRKV) vor der Behandlung in der Bür-
gerrechtskommission öffentlich bekannt gemacht. Den Stimmberechtigten von Schüpf-
heim steht das Recht zu, sich während einer Frist von 30 Tagen zu den Gesuchen zu äus-
sern und begründete Bedenken gegen eine Einbürgerung anzumelden. Die Eingabefrist 
läuft vom 20. Dezember 2024 bis 20. Januar 2025. Allfällige Eingaben sind schriftlich 
und unter Namensangabe an die Bürgerrechtskommission Schüpfheim, Manuela Röösli-
Wicki, Chilegass 1, 6170 Schüpfheim zu richten. Die Eingaben werden vertraulich be-
handelt. Anonyme Stellungnahmen an die Kommission können nicht berücksichtigt wer-
den.  
 
Turnhallen über die Festtage 
Laut Benützungsordnung bleiben die Turnhallen von Samstag, 21. Dezember 2024, bis 
und mit Donnerstagmittag, 2. Januar 2025, geschlossen. Ab dem Abend des 2. Januar 
können die Trainings wieder aufgenommen werden.  
 
Sammelstelle Schächli 
Über die Festtage bleibt die Sammelstelle Schächli an den offiziellen Feiertagen ge-
schlossen. An den Arbeitstagen ist sie zu den gewohnten Zeiten geöffnet. Christbäume 
können nach Weihnachten bis Ende Januar gratis bei der Firma Bieri Felder AG, Chlus-
bode 6, oder bei der Sammelstelle Schächli entsorgt werden. 
 
Öffnungszeiten Verwaltung 
Die Gemeindeverwaltung ist an den Feiertagen und am 24. sowie 31. Dezember ge-
schlossen. Während den Arbeitstagen gelten die normalen Öffnungszeiten. Gemeinde-
rat und Verwaltung wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern von Schüpfheim 
frohe Weihnachtstage im Kreis ihrer Liebsten und einen glücklichen Start ins neue Jahr 
2025. 
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Amtliche Mitteilungen 
Schüpfheim 
Erteilte Baubewilligungen 

 Einfache Gesellschaft Abwassersanierung im Nichtbaugebiet Bramättili, c/o Pezzatti 
Gisela, Menzingen, für die Abwassersanierung im Nichtbaugebiet Bramättili; 

 Pezzatti Bruno und Gisela, Menzingen, für die Umnutzung des Ökonomiegebäudes 
in einen Lagerraum und Abstellraum für Wohnwagen, Bramättili; 

 Müller-Wicki Kurt und Ursula, Feldgass 15a, für den Einbau eines Fensters an der 
Ostfassade. 

 
 


